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Herren, Bezirksliga, Gr. 1

SV Ringschnait : SV Rissegg II 
Samstag, 25.03.2023, 19:30 Uhr

Reich fixiert zwei Punkte für den SV Ringschnait

Im umdisponierten Spiel der Herren, Bezirksliga, Gr. 1 traf die Mannschaft des SV Ringschnait am
vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Rissegg II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Gustav Reich. Garant für diesen Heimspielsieg war Sascha Link, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Ringschnait dieses
Match mit einem und der SV Rissegg II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Link / Natterer hatten gegen Kraemer / Kubsch bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten.
Zwei Sätze lang fanden Heckenberger / Krifter gegen Schreiner / Kiebler das richtige Mittel, bevor
ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Was war das für eine
Aufholjagd! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Riss / Reich ihr
Doppel gegen Kling / Kärcher noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kling / Kärcher endete. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Sascha Link die Partie gegen Oliver Kling noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Nicht so gut lief es für Arnold Natterer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Simon Schreiner, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Clemens Heckenberger gegen Alexander Kubsch hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Manuel Riss und Achim Kraemer, ehe sich der
Spieler des SV Ringschnait mit 3:2 durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gustav Reich überzeugte im Match gegen
Jan Kärcher, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Peter Krifter holte wenig später mit einem 3:1 gegen
Jochen Kiebler einen Punkt für sein Team. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Ringschnait und des SV Rissegg II. Sascha Link wehrte eine 1:0 Satzführung von Simon Schreiner
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Schreiner nun bei 18 Siege und 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Arnold Natterer konnte im
Spiel gegen Oliver Kling einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Nicht ganz mithalten konnte Clemens Heckenberger, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Achim
Kraemer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Manuel Riss seinem Gegner Alexander
Kubsch beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Kubsch nun 8 Siege und 6 Niederlagen in seiner Bilanz für
die aktuelle Saison stehen. Gustav Reich hatte seinen Gegner Jochen Kiebler beim ungefährdeten
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg.
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15:6 (Reich) bzw. 1:10 (Kiebler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Ringschnait die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:16 bei 3 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Rissegg II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Ringschnait

Doppel: Link / Natterer 1:0, Heckenberger / Krifter 0:1, Riss / Reich 0:1 
Einzel: S. Link 2:0, A. Natterer 1:1, C. Heckenberger 0:2, M. Riss 2:0, G. Reich 2:0, P. Krifter 1:0 

 SV Rissegg II
Doppel: Schreiner / Kiebler 1:0, Kraemer / Kubsch 0:1, Kling / Kärcher 1:0 
Einzel: S. Schreiner 1:1, O. Kling 0:2, A. Kraemer 1:1, A. Kubsch 1:1, J. Kiebler 0:2, J. Kärcher 0:1


